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Pressemitteilung

Nachlese zur
IAA Nutzfahrzeuge 22.-29.09.2016 in Hannover

WWW.ATLASGMBH.COM WWW.ATLAS-CRANES.COM WWW.KAELBLEGMBH.COM

Hoch hinaus und weit nach vorn
ATLAS-Ladekrane überzeugen durch Vielseitigkeit und Leistung

Für die Kransparte der Atlas GmbH aus dem norddeutschen Ganderkesee geht mit der IAA ein

abwechslungsreiches und erfolgreiches Messejahr zu Ende. Fazit nach neun Messetagen (ein

Tag weniger als üblich): mehr Klasse statt Masse, mehr Fachpublik als „Sehleute“ und ein hoher

Anteil internationaler Besucher. Die gute Lage des Messestandes und seine ansprechende

Gestaltung boten einen angenehmen Rahmen für interessante Gespräche mit Kunden, Händlern

und Interessenten aus vielen Bereichen rund um den Ladekran. Trotz der angespannten Lage in

manchen Wirtschaftsbereichen kam es zu Verkaufsabschlüssen, die zur Auslastung unserer

Produktion bis zum Jahresende beitragen, und es stehen noch Entscheidungen zu weiteren

Geschäftsabschlüssen aus.

Die IAA gilt aber nicht nur als reine Verkaufsmesse; Kontakte zu knüpfen, ist für die Atlas GmbH

ebenso wichtig im Bestreben, das Händlernetz weltweit weiter auszubauen. Hier gab es

vielversprechende Vertretungsinteressenten aus Europa und Übersee.

Das Wochenende auf der IAA gehört erfahrungsgemäß der Familie; viele Eltern mit ihren Kindern

ließen es sich nicht nehmen, die neueste Technik zu bestaunen und kleine Werbegeschenke als

Souvenirs mit nach Hause zu nehmen. Einige Foto-Impressionen hierzu finden Sie auf unserer

Homepage www.atlasgmbh.com.

Alle ATLAS-Krane werden im Werk Delmenhorst produziert – seit fast 100 Jahren bewährte

Qualität „Made in Germany“. Dem Fachpublikum wurden folgende Exponate vorgestellt:
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Der AK 66.3 E ist ein Faltkran der Größenklasse 62 kNm mit bis zu vier Ausschüben,

überstreckbarem Knickarm und einer maximale Reichweite von 11 Metern bei einer Traglast von

360 kg. Bei einer Reichweite von 1,74 Metern trägt er sogar stolze 2,83 Tonnen.

Beim AK 66.3 E profitiert der Kunde von den Vorteilen des überstreckbaren Knickarms, d.h. dass

selbst bei schwierigen Einsatzbedingungen, wo oft auf engstem Raum extrem manövriert werden

muss, die Ladung punktgenau abgesetzt oder aufgenommen werden kann. Dies macht den Kran

äußerst vielseitig einsetzbar, wendig und gekoppelt mit der feinfühligen ergonomischen

Funkfernsteuerung ist fast alles möglich.

Im Gegensatz zu Produkten des Wettbewerbs in dieser Größenklasse ist der AK 66.3 E bereits

für den Einsatz mit leichten Greifern konzipiert. Bei Baustellenarbeiten zahlt sich dieser Vorteil

durch schnellstmögliche Arbeitsspiele aus.

Zusätzlich verfügt der AK 66.3 E über verschleißfreie Sensoren, die die Sicherheitseinrichtungen

nach EN12999 prozesssicher überwachen. Aufgrund der möglichen großen Abstützweite ist er

damit sowohl auf relativ kleinen Fahrzeugen einsetzbar als auch auf größeren Fahrzeugen mit

sehr kurzer Abstützweite – das bedeutet, dass standsicheres Arbeiten bei jedem Szenario

gewährleistet ist.

Alle Krane der E-Serie sind mit einem umfangreichen Sicherheits- und Komfortpaket

ausgestattet, wodurch sie effizienter und angenehmer arbeiten; dadurch kann sich der Fahrer auf

seine Arbeit konzentrieren anstatt auf komplexe Bedienvorgänge. Zusätzlich bietet ATLAS für

diese Krane eine Vielzahl von Ausrüstungsoptionen an, um sie sehr individuell an viele

verschiedene Anwendungen anzupassen; zu diesen Optionen gehört u.a. auch „automatisches

Falten“, das zu einem moderaten Aufpreis erhältlich ist.

Damit ist der AK 66.3 E einfach ein wahres Allroundtalent.

Die zuvor erwähnte Faltautomatik erlaubt es, den Kran mittels „Knopfdruck“ über die HBC

Funkfernsteuerung automatisch zusammen- bzw. auseinander zu falten. Diese Faltautomatik

verhindert mögliche Fahrerhausschäden, die bei fahrlässiger Bedienung des Kranes entstehen

können. Und als Nebeneffekt bringt dieses System eine Zeitersparnis.
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Diese Ausrüstung ist für alle Krantypen mit Funken der Marke HBC erhältlich.

In einer höherer Größenklasse – 151 kNm – ist das Modell AK 152.3 angesiedelt. Bei maximaler

16,6 m Reichweite stehen hier 510 kg Traglast zur Verfügung. Maximal hebt dieser Kran 5820 kg

bei 1,92 m Ausladung. Auch dieser Ladekran mit bis zu 6-fachem hydraulischem Ausschub ist

konsequent auf die aktuellen Marktanforderungen ausgelegt. Bei diesen neuen Modellen beträgt

die maximale Abstützweite bis zu 7,4 m. Durch den überstreckbaren Knickarm ergibt sich ein

größerer und sehr flexibler Arbeitsbereich. Besonders vorteilhaft bei schwierigen

Einsatzbedingungen ist die Möglichkeit, dass bei allen ATLAS-Kranen nur einseitig unter dem

Arbeitsbereich gestützt werden muss. Zusätzlich verfügt der AK 152.3 – wie alle ATLAS-Krane –

über verschleißfreie Sensoren, die die Sicherheitseinrichtungen nach EN12999 prozesssicher

überwachen.

Premiere auf der IAA – ein neuer Kran aus dem Hause ATLAS: Auch der 152er ist als

sogenannter V-Kran oder auch Langarmkran erhältlich. Das Ladekranmodell 152.3 V A12 liegt in

der Größenklasse bei 154 kNm, die Reichweite dieses Langarmkrans liegt bei etwa 10,8 m und

er verfügt über eine Traglast von 1300 kg.
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Wie fast alle ATLAS-Krane ist dieser Kran mit verschiedenen Steuerungsmöglichkeiten wie Sitz

an der Säule, Unterflur- oder Funkfernsteuerung oder mit Einfach- oder Doppelplattformen

erhältlich. Mit einer Abstützweite bis zu 7,4 m ist dieser Kran auch auf leichteren Fahrzeugen

standsicher. Hiermit ergänzen wir unsere erfolgreiche V-Kranreihe um ein weiteres Gerät der

Punkt 3 Krangeneration.

Der bewährte 172.3 E wurde um die Varianten A5 und A6 erweitert und ist mit einer Abstützweite

von bis zu 7,4 m auch für leichtere Fahrzeuge als Allrounder geeignet. Wie fast alle ATLAS

Krane ist der 172er mit eine Vielzahl von Werkzeugen an der Auslegerspitze ausrüstbar.

Genannt seien Wendegabel, Greifer, Steinstapelzange wie auch verschiedene Seilwinden für

spezielle Montageeinsätze.

Der ATLAS 206.3 VE A12 liegt in der Größenklasse bei 203 kNm, die max. Reichweite dieses

Langarmkrans liegt bei etwa 11,2 m und er verfügt dabei über eine Traglast von 1750 kg. Durch

die konsequente Verwendung hochfester Stähle wurde eine leichte Bauweise erreicht, wodurch

die Nutzlast deutlich steigt. Dieser Kran ist serienmäßig mit Funk ausgerüstet, ist aber auch mit

verschiedenen Steuerungsmöglichkeiten wie Sitz an der Säule, Unterflursteuerung oder mit

Einfach- oder Doppelplattformen erhältlich. Mit einer Abstützweite bis zu 7,4 m ist dieser Kran

auch auf leichteren Fahrzeugen standsicher. Erhältlich sind auch verschiedene

Auslegervarianten, die Reichweiten und Traglasten reichen von 5,90 m/3,2 t bis 14,3 m/1,05 t,

mit mechanischer Verlängerung bis zu 16,3 m/0,85 t.
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Auch als Faltgerät ist der 206.3 mit einen überstreckbaren Knickarm zu haben. In den Varianten

A2 bis A8 ist dieser Kran mit einer maximalen Reichweite von fast 21 m und einer Traglast von

450 kg gut ausgestattet.

Der AK 332.3 verfügt über ein Hubmoment von 332 kNm und eine Reichweite von 21 m, wobei

eine Traglast von 830 kg zur Verfügung steht. Bei diesem Kran ist problemlos eine Erweiterung

durch einen 3- oder 4-fachen Z-Arm möglich. Zusammen mit dem überstreckbaren Knickarm ist

auch ein Arbeiten durch Hallentore möglich. Mit der feinfühligen Steuerung ist er der Meister für

schwierige Aufgaben. Der Kran hat eine Abstützweite bis zu 7,4 m, die problemlos mit

zusätzlichen Abstützungen ergänzt werden kann, so dass er für den Aufbau auf leichteren LKWs

geeignet ist.

Die neue Reihe kleiner T-Krane vom T15 bis zum T33 deckt bei ATLAS die Hubmomente von 14

kNm bis 32 kNm mit hydraulischen Reichweiten von 2,08 m bis 5,36 m ab. Bei allen T-Kranen ist

die hydraulische Reichweite mit mechanischen Verlängerungen noch erweiterbar. Verschiedene

Abstützvarianten stehen selbstverständlich zur Verfügung wie auch verschiedene

Steuerungsmöglichkeiten. So hebt der:

T15 bei 1,16 m stark 1300 kg und bei 4,00 m noch stolze 350 kg

T18 bei 1,16 m stark 1500 kg und bei 4,00 m noch stolze 420 kg

T23 bei 1,20 m stark 1800 kg und bei 4,20 m noch stolze 500 kg

T33 bei 1,30 m stark 2500 kg und bei 5,36 m noch stolze 550 kg

Diese kleinen, vielseitig einsetzbaren Kraftpakete sind alle hydraulisch oder elektrisch in 12V,

24V oder 230/400V zu betreiben, so das ein kleiner Pickup genauso für den Aufbau in Frage

kommt wie auch größere Fahrzeuge oder gar stationär in einer Halle.

Selbst bei diesen kleinen Kranen wird unterschieden zwischen EU und NON-EU Versionen, alles

ist möglich.

Kundenfahrzeuge mit montierten ATLAS Ladekranen ergänzten unsere Exponate. Wir danken

unseren Händlern und Kunden, dass sie uns ihre Fahrzeuge zur Verfügung stellen.

ATLAS-Krane gibt es in mehr als 45 Grundversionen und einer großen Vielfalt von Varianten im

Hinblick auf Tragkraft, Reichweite und Ausstattung. Mit den unkompliziert und leicht zu

montierenden Arbeitswerkzeugen bietet ATLAS seinen Kunden eine Technik, deren Effektivität,
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Komfort, Leistung und Sicherheit überzeugt. Selbstverständlich erfüllen alle Geräte die

Vorschriften der neuen Maschinenrichtlinie für Ladekrane.

Verfasser:

ATLAS GmbH

Ganderkesee, Deutschland

www.atlasgmbh.com
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Bild 1: ATLAS Faltkran AK 66.3E A2 auf Fuso

Bild 2: ATLAS Faltkran AK 66.3 E










